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Sozialdemokratiſche Meinungs
verſchiedenheiten

Es dürfte nicht unangebracht erſcheinen heute von einer
Auseinanderſetzung Notiz zu nehmen in die der Abg Bebel
der immer noch anerkannte Obergenoſſe eingetreten iſt
gegen einen maßgebenden Theil der bayriſchen Fraktions
genoſſen Mit der Offenherzigkeit die ihn von jeher aus
gezeichnet hat ſchreibt Bebel bisher habe die Partei auch
die parlamentariſche Arbeit von zwei Geſichtspunkten aus
betrachtet Einmal um in den Parlamenten an praktiſchen
Vortheilen für die Arbeiterklaſſe zu erreichen was unter den
gegebenen Verhältniſſen zu erreichen möglich zugleich aber
ſuchen wir durch parlamentariſche Thätigkeit agitatoriſch
nach außen zu wirken indem wir unſere Reden zum Fenſter
hinaus halten um durch unſere Reden und unſer Handeln
den draußen ſtehenden Maſſen zu zeigen daß wir die
Sozialdemokratie die einzige Partei ſind welche die
Jntereſſen der Arbeiterklaſſe wirklich vertritt die Klagen und
Beſchwerden aller Mühſeligen und Beladenen ohne Menſchen
furcht zur Sprache bringt Jn der Volksverſammlung
ſo fährt Bebel fort und legitimirt ſich als agitatoriſches
Genie erſter Klaſſe ſpreche ich höchſtens vor Tauſenden

auf der Parlamentstribüne vor Millionen Dadurch fügt
er hinzu haben wir ganz weſentlich die Begeiſterung und
die Opferwilligkeit in die Maſſen getragen und die Zahl
unſerer Anhänger vervielfacht bis wir ſchließlich ſtark genug
ſein werden unſere letzten Ziele zu verwirklichenIn der Verfolgung dieſer propagandiſtiſchen Arbeit deren

nicht ſowohl in erſter Linie die Erreichung praktiſcher
ortheile für die Arbeiterklaſſe ſondern die Gewinnung

von Wahlſtimmen iſt durch Reden zum Fenſter hinaus durch
die immer aufs Neue der Glaube erweckt wird die Sozial
demokratie ſei die einzige Partei welche die Intereſſen derArbeiterpartei wirtlich vertritt ſieht ſich der Obergenoſſe

Bebel behindert Und zwar weil in Bayern ein maß
gebender Theil der Fraktionsgenoſſen Kompromiſſe
chließt mit der Regierung und den Landtags

parteien Das iſt in neuerer Zeit wieder der Fall ge
weſen hinſichtlich der Abänderung des Wahlrechts zum
Landtag Nach Bebel s Auffaſſung handelten die bayeriſchen
Genoſſen fehlerhaft indem ſie zu vier Verſchlechterungen in
der Landtagsreſolution ihre Zuſtimmung gaben Ver
längerung der Zeit der Staatsangehörigkeit bis zur Wahl
berechtigung auf ein Jahr Verlängerung der Dauer der
Steuerzahlung für den gleichen Zweck von ſechs Monaten
auf ein Jahr Erhöhung des Wahlrechtsalters vom 21 auf
das 25 Lebensjahr und Bevorzugung der ländlichen Wahl
bezirke auf Koſten der ſtädtiſchen
Bebel erinnert daran wie Vollmar noch im Jahre 1899

ſich ganz entſchieden gegen jede Hinaufſetzung des Wahl
alfers ausſprach und meint man ſei nach kaum zweiund
einhalb Jahren bei einem maßgebenden Theile der
bayeriſchen Genoſſen darauf gekommien als Ausfluß höchſter
politiſcher Einſicht zu preiſen was man 1899 auf das
Schärfſte als ungeheures Vorrecht und eine ſchwere Ver
letzung des Rechtsgefühls des Volkes brandmarkte
Der Aerger den Bebel darüber empfindet daß die baye

riſchen Genoſſen es ſo leicht damit nehmen einen Theil
ihrer ſchwerſten Phraſengeſchütze aus dem Kampf gegen die
beſtehende Staatsordnung zurückzuziehen begreift ſich ohne
weiteres Sein Schmerz aber muß erhöht werden dadurch
daß der Vorwärts in ſeinen Bemerkungen zu der Stellung
nahme des Obergenoſſen Bebel den bayeriſchen Couleur
brüdern gegenüber ſich nicht etwa auf die Seite des Herrn
Bebel ſondern auf die des Herrn v Vollmar zu ſchlagen
Miene macht Die Frage ſtehe anders ſagt das Central
organ der ſozialdemokratiſchen Partei als es nach Bebel s
Ausführungen ſcheine Neben den Wahlverſchlechterungen
die Bebel in aller Schärfe betonte ſtänden Verbeſſerungen
des jetzigen Wahlſyſtems Dann kommt eine Stelle in der
r des Vorwärts die beſonderer Aufmerkſamkeit
werth erſcheint Es heißt nämlich da ganz bezeichnend
Bebel ſehe die Verſchlechterungen in brennenden Kontraſt
zu den Forderungen des ſozialdemokratiſchen Programms
ie Verbeſſerungen aber auf die die bayeriſche Partei großen

Werth lege ſtreife er kaum mit einem Wort und die eigent
lich zur Entſcheidung ſtehende Frage übergehe er völlig dieFrage nämlich ob die Verbeſſernngen die Ber
ſchlechterungen überwiegen und ob die bayeriſchen
Genoſſen um der offenbaren Verſchlechterungen willen
wenn die Verbeſſerungen als überwiegend anerkannt wer
e müſſen dennoch eine Wahlrechts Vorlage ablehnen
ollen

Es kann nicht wohl beſtritten werden daß dieſe Auf
faſſung der gegebenen Verhältniſſe den aditus ad pacem
zwiſchen der beſtehenden Staats und Geſellſchaftsor nung
und einer wirklich die dir e vertretenden Partei
in ſich be Um ſo mehr wird ſie von einem Agitator
wie Bebel bekämpft werden vor wie nach Die Ordnungs
ar können wenn ſie klug ſind davon nur Nutzen

aben die Frage ob ſie es ſein werden möchten wir nicht
ohne weiteres bejahen

Deutſches Reich
Perſönliches Regiment

Es iſt nicht gerade eine hänfig vorkommende Erſcheinung
gewährt aber immer einen pikanten Reiz wenn Vertreter aus
den entgegengeſetzten politiſchen Lagern in der Beurtheilnng von
nene und privaten Kundgebungen des Monarchen überein

immen Wie wir ſchon im heutigen Morgenblatt erwähnten

ſelben Zeit wo ein konſervatives Blatt die Militariſirung

veröffentlichen die Hamb Nachr einen ihr von freikonſer
vativ er Seite zugehenden bemerkenswerthen Artikel über
das perſönliche Regiment der vielfache Berührungspunkte
mit ähnlichen Darlegungen in der Preſſe der Linken aufweiſt
Allerdings ſcheint ſich der Artikelſchreiber der wie wir gleich
vorweg bemerken möchten mit dem bekannten Kanalſtra tegen
der Poſt identiſch ſein dürfte die liberale Argumentation in
ganz beſtimmter Abſicht zu eigen gemacht zu haben Der ſrei
konſervative Politiker knüpft nämlich an die Krefelder Huſaren
geſchichte an und meint die Sache werde zwar im Reichstage
dem Kriegsminiſter einige nicht unverdiente unangenehme
Stunden bereiten aber mit der Ablehnung der bezüglichen
Forderung ſeitens des Reichstags endigen und ſchildert alsdann
die ſymptomatiſche Bedeutung dieſes Vorganges wie folgt

Kaiſer Wilhelm II ſieht in ſeinen verantwortlichen Räthen
im Reiche und in Preußen anſcheinend allein ausführende
Organe ſeines Willens Das böſe Wort vom Handlanger
ſpiegelt wohl durchaus richtig ſeine Auffaſſung von der Stellung
des Monarchen zu ſeinen Miniſtern wieder Wie ſehr dies
in den zunächſt betheiligten Kreiſen empfunden wird geht aus
einer Aeußerung hervor welche ein unlängſt verſtorbener
hoher Staatsbeamter gelegentlich einer der parlamentariſchen
Abende dieſes Jahres gethan hat Er meinte daß Herrn
v Mi quel s Rücktritt nicht ſowohl wegen der Kanalfrage
ſondern deshalb herbeigeführt worden ſei weil er verſucht
habe im Sinne ſeiner politiſchen Verantwortlichkeit die Ent
ſcheidungen des Kaiſers zu beeinfluſſen

Die Vorgänge bei den Kanalkämpfen bilden überhaupt bei
dem freikonſervativen Politiker das ſtärkſte Beweismittel er
kommt immer wieder hierauf zurück und deduzirt an einer
anderen Stelle Wie ſtark gerade Auffaſſungen dieſer Art
Liebhabereien Stimmungen und ſonſtige Momente ſubjektiver

Art dazu beigetragen haben den Kanalſtreit zu ver
ſchärfen und die Verſtändigung zu erſchweren iſt noch in
friſcher Erinnerung Die fortwährende Berufung auf die
Kanalcampagne läßt allerdings die Objektivität dieſes frei
konſervativen Kritikers in etwas zweifelhaftem Lichte erſcheinen
Daſſelbe Motiv ſcheint nämlich auch eine hieran ſich an
ſchließende nicht unintereſſante Belrachtung über die zu
nehmende Militariſirung des preußiſchen Staats
miniſteriums zu beherrſchen die folgendermaßen beginnt

W repräſentirte allein der Kriegsminiſter das mili
täriſche Eleinent im Stantsminiſterium Seit der Staats
ſekretär im Reichsmarineamt Mitglied des Staagts
miniſteriums und das Landwirthſchafts und Arbeits
miniſterium mit Generalen außer Dienſt beſetzt ſind gehören
dem Staatsminiſterium nachgerade vier Männer an welche
erzogen und gewohnt ſind Willensänßerungen des oberſten
Kriegsherrn gegenüber mit den Sporen zuſammenzuſchlagen
und zu ſagen Zu befehlen Euer Majeſtät Es gehört
ſchon eine große Selbſtändigkeit und Stärke des Charakters
und ein hohes Maß von Pflichtbewußtſein dazu ſich von
dieſer dem Soldaten in Blut und Fleiſch übergegangenen
Anſchauung in Bezug auf die Stellung zum Herrſcher ſo
vollſtändig zu befreien wie dies zur Wahrnehmung des
Amtes eines ſelbſtändig politiſchen Berathers nothwendig iſt
zumal offenbar das Gegentheil erwartet wird Die letzte
Miniſterernennung bei der es ſich um ein Reſſort von
der allergrößten Bedentung handelt verdient daher auch
unter dieſem Geſichtspunkte beſondere Beachtung

Die letzten Zeilen laſſen die Tendenz dieſer Argumentation deut
lich erkennen Es iſt ein pikantes Zuſammentreffen daß zu der

des preußiſchen Staats miniſteriums beklagt ein demokrati
ſches Organ die Erfahrungen die man in Preußen und im
Reiche in den letzten Jahrzehnten mit aus der Generalität
hervorgegangenen Miniſtern als nicht ſchlechte charakteriſirt
Manche Erfahrungen ſprechen dafür ſo ſchreibt die Frkf Ztg
daß die Herren Militärs als Staatsmänner im politiſchen
Leben und namentlich der Volksvertretung gegenüber nicht ſelten
civiler ſind als mancher aus dem Corpsſtudententhum über
den Reſerveoffizier den Regieruszgsaſſeſſor und Landrath zur
höchſten Staffel gelangte Staats mann Es hat ſchon mancher
General als Miniſter angsnehm enttäuſcht und ein gutes An
denken in den Parteien hinterlaſſen Man braucht nicht nur
an Caprivi zu denken den Troupier auch die beiden
Bronſarts waren gar nicht übel Jm allgemeinen kommen
die Herren Militärs mit der Volksvertretung ſogar viel beſſer
aus als ihre anderen Miniſterkollegen Dieſe ehemaligen
Generäle poſiren nicht mit Schneidigkeit weil ihnen Courage
und feſtes Auftreten etwas Selbſtverſtändliches iſt Sie haben
auch politiſchen Gegnern gegenüber gute Formen und nehmen
es an Einſicht und Wiſſen mit Studirten oſt vollkommen auf
Die Erfahrung ſpricht auch dafür daß ſie nach oben bin durch
aus nicht etwa unſelbſtändiger ſind als andere Portefeuille
Jnhaber im Gegentheil Sie haben meiſt ein gutes Selbſt
bewußtfein und ſind als Militärs an ſchnellen Abſchled gewöhnt
heute roth morgen todt So ein ehemaliger General im Staats
miniſterium giebt unter Umſtänden gar keine üble Miſchung
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Und ſie rentirt ſich doch
Die kleine und mittelbäuerliche Land wirthſchaft

nämlich von der der Bund der Landwirthe bei jeder Gelegen
heit behauptet es ginge ihr noch ſchlechter als dem Grohgrund
beſitz Das offizielle Organ des Bundes der Lanudwirthe für
Vayern bringt in ſeiner Nummer vom 15 Juni an leitender
Stelle einen Artikel über die Güterzertrümmerung aus der

Augsburger Poſtztg Da der Artikel einfach übernommen iſt
macht ſich der Bund der Landwirthe Königreich Bayern,
ſeinen Worklaut natürlich zu eigen Jn dem Artikel heißt es

Darüber beſteht heute kein Zweifel mehr daß der
kleine Mittelbeſitz ſagen wir in der Größe von 10
bis 15 Tagwerk oder 3 bis 15 Hektar der ohne Dienſtboten
mit den eigenen Leuten bewirthſchaftet werden kaun vor
wärts kommt Wie oft konnte der Artikelſchreiber im

und ihren Beſitzer nicht nur gut ernä anoch eine R üir er Te agnt wmärten ſonderm m ſogar

Bisher war von handelsvertragsfreundlicher Seite meiſt nur
behauptet worden daß Betriebe unter 5 Hektar an einer Steige
rung der Getreidezölle abſolut unintereſſirt ſeien Die un
erwartete Offenherzigkeit des offiziellen Bundesorgans zeigt
aber daß ſogar Betriebe bis zu 15 Hektar fröhlich gedeihen und
ihren Beſitzern noch die Zurücklegung eines Sparkapitals er
möglichen Damit fällt die Behauptung in ſich zuſammen daß
bei dem Zollſatz von 8,50 M die Landwirthſchaft durchweg un
rentabel geworden ſei Rührte dieſe Feſtſtellung von uns her
ſo würde ſie natürlich der geſammten agrariſchen Preſſe lediglich
ein neuer Veweis für unſere land wirthſchaftliche Verſtändniß
loſigkeit oder gar Landwirthſchaftsfeindſchaft ſein Nun iſt ſie
aber in einem in der Wolle gefärbten Bündlerblatt zu leſen
Was ſagen die anderen agrariſchen Blätter dazu

Wenn wir aus dem bemerkenswerthen Zugeſtändniß des ſüd
deutſchen Blattes eine Folgerung ziehen ſollten ſo wäre es die
Möchten doch die Berliner Direktoren des Bundes der Land
wirthe Veranlaſſung nehmen ihren nothleidenden Mitgliedern
die beim 8,50 Zoll proſperirenden bayriſchen Betriebe zur
gefälligen Anſicht und Nachahmung dringend zu empfehlen

Politiſches

Ein Offenes Sendſchreiben an den Kaiſer der
Deutſchen Wilhelm von Hohenzollern veröffentlicht Profeſſor
Lehmann Hohenberg in der neueſten Nummer ſeiner Zeit
ſchrift Volksanwalt Profeſſor Lehmann beklagt darin daß
ſich in der Umgebung des Kaiſers keine Männer befinden die
über das nöthige biologiſch techniſche Wiſſen verfügen um gemäß
der Anregung des Kaiſers die Deutſchen deutſch zu erziehen
Er entwirft dann weiter ein nicht ſehr ſchmeichelhaftes Bild von
den Rathgebern des Kaiſers

Deine jetzigen Miniſter und Geheimen Räthe können das
nicht machen ja ſie ſind nicht einmal imſtande die zu
ſehen wie ſie ſind und leiſten ſomit nicht das was das Volk
von ihnen erwarten darf

Ein Schreiben von mir an den Herrn Reichskanzler Grafen
v Bülow hat nicht die Beachtung gefunden die ich erwartete
Jch will mir nun nicht den Weg zum Ohr meines

ürſten verſperren laſſen Zehn Jahre bemühe ich mich
ereits darum und das zeigt daß es nicht ſo iſt wie es ſein

ſollte Auch ſpreche ich nicht als einzelner ſondern ich bringe
einen Nothſchrei des deutſchen Volkes vor dein Ohr der bis
lang an dem Walle deiner Beamten verhallte

Und zum Schluſſe ſagt Profeſſor Lehmann Höre alſo die
Stimme des Volkes erkenne die Wahrheit berufe Männer in
deinen Rath die hier zu helfen verſtehen und werde zu einem
Erfüller ſozialer Gerechtigkeit Gott erleuchte und erhalte
dich zum Segen des deutſchen Volkes

Die Miniſter und Geheimen Räthe die Profeſſor Lehmann
angreift mögen ſich ſelbſt ihrer Haut wehren Aber ſo ſehr wir
ſchreibt das B mit dem Gedanken ſympathiſiren den
Naturwiſſenſchaften einen ſtärkeren Einfluß auf die Volkserziehung
einzuräumen ſo glauben wir doch auch an keinen Erfolg des
kühnen Schrittes den der Kieler Profeſſor gethan hat Der
Kaiſer könnte in dieſer Beziehung wenig thun ſelbſt wenn er
wollte und wir vermuthen daß er nicht einmal will Wenigſtens
hat erſt ſeine Rede in Aachen wieder gezeigt daß er über ſolche
Probleme ganz anders denkt als Profeſſor Lehmann

Als eine politiſche Maskerade charakteriſirt auch
Profeſſor Delbrück im Juliheft der Preuß Jahrbücher die
Auseinanderſetzungen zwiſchen Agrariern und Konſervativen
indem er zugleich an einen charakteriſtiſchen Ausſpruch des jungen
Abg v Bismarck Schönhauſen aus dem Anfang der 50er
Jahre erinnert der nach einer Mittheilung v SeufftPilſach s
wie folgt gelautet haben ſoll Die Liberalen würden mit den
Junkern nicht fertig werden Jhr wißt uns nich t zu be
handeln ihr wißt nicht daß wir alle Roßtäuſcher
ſfind Delbrück denkt ſich nach dem Muſter der Zucker
konvention Campagne die große Aktion des Zolltarifs und der
neuen Handelsverträge folgendermaßen

Die Agrarier haben ſich bereits durch ihre wohlüberdachte
Taktik der ſchrägen Schlachtordnung mit einem v
extremen und einem zurückgehaltenen ſtagl8männiſcheu

Flügel in eine Pofttion hineinmanövrirt inser ſie über
aupt nicht anehr geſchlagen werden ſondern nur noch ge

winnen külnen es handelt ſich nur noch um ein mehr
oder weniger Dabei darf man i nicht täuſchen laſſen
durch die Miene die ſie aufſetzen Beim Roßtauſch wie beim
Kubhandel iſt es erſte Regel dem Gegenpart nie ein anderes
Geſicht als das des Benachtheiligten zu zeigen und vor
ſchlagen und abhandeln iſt überhaupt die Seele des Geſchäſts
Wer da glaubt daß die Agrarier wirklich jemals die Er
höhung des Getreidezolls von 3,50 auf 7,50 M erwartetbaben der hat ſich damit unter allen Umſtänden das Ver
gnügen geſichert einmal von einer agrariſchen Niederlage
ſprechen zu dürfen Jn Wirklichkeit haben die Agrarier durch
die kluge Verbindüung ſich einerſeits durch die Flotten
bewilligungen der Regierung unentbehrlich gemacht
zu haben und andererſeits durch hochgeſpannte Forderungen
und nnausgeſetzte Klagen fortwährend in der Rolle der For
dernden zu ſein ein unter allen Umſtänden gutes und ſolidesG eſchäft bereits in der Taſche

Die Maxime Jordere mehr ſo bekommſt du was du denkſt
iſt auch im politiſchen Leben oft mit Erfolg angewendet worden
Ob ſich Prof Delbrück in dieſem Falle aber nicht doch ein
wenig irrt wird die Zukunft zeigen Die Agrarier haben
unſeres Erachtens ihren Profit durchaus noch nicht in der
Taſche

Eine geheime deutſche Preßagentur ſoll in Peters
burg beſtehen So weiß wenigſtens der Kuryer Poznanskt
auf Grund einer ihm zugegangenen Korreſpondenz zu berichten
in der es heißt

Eine neue gebeime deutſche Preßagentur in Petersburg
verfolgt den Zweck in der ruſſiſchen Preſſe Axtikel gegendie Polen zu ver öffentlichen Dieſe Agentur iſt eine Grün

Laufe der letzlen Jahre in Wirth er Einblick gewinnen
die vor vier bis fünf Jahren noch fortſchreitend bewegten
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dung Berliner Sphären der Hauptfaktor dieſer Ageniur



iſt ein gewiſſer Stadler ein Menſch von eigenthümlicher
rgangenheit Er diente der polniſchen Polizei in Deutſch

land als Agent war rpatagert verſchiedener Börſengrößen
in Berlin arbeitete für den Fürſten Bismarck und ſpäter
war er auch Miquel s Faktor in verſchiedenen Ange
t die ß hinter den Couliſſen abſpielten Dieſer
Stadler befindet ſich unter falſchem Namen in Rußland Vor

Worrn war er in Petersburg und Moskau und lebte
auch in Kiew unter dem Namen eines Handlnungsreifenden
Stein Er zeigte ſich wieder in Petersburg gleich nach der
Wreſchener Affäre etwa einen Monat vor der Affäre des
Biſchofs Zwierrewicz Diesmal trat er unter dem klaſſi
ſchen Namen Müller auf Die Thatſache daß er die
Preſſe zu beeinfluſſen verſucht wäre doch ſeiner perſön
lichen Sicherheit nicht gefährlich Stadler operirt als Jn
ſtruktor er unterſucht das Terrain und berichtet darüber nach
Deutſchland aber mit den Geldern hat er nichts zu thun
Allerdings wird mit letzteren nach ſeinen Anweiſungen ver
fahren jedoch nicht durch ſeine Vermittlung wahrſcheinlich
aus dem Grunde damit bei einer polizeilichen Reviſion keine
bedeutenden Summen die ihn komprimittiren könnten bei
ihn gefunden werden Gegenwärtig wird die Beein
fluſſung der ruſſiſchen Preſſe organiſirt Stadler
giebt den Feldzugsplan an Es wird dies keine leichte Arbeit
ſein denn man würde nicht offenkundig die Ziele verfolgen
können da in der öffentlichen ruſſiſchen Meinung eine ſtarke
Gegenſirömung bemerkbar iſt Der deutſche Einfluß wird ſich
auch weiterhin auf die wenigen preußen freundlichen
Blätter à la Moskiewkie Wjedomoſti beſchränken

Die Geſchichte klingt recht romantiſch Was an ihr wahr iſt
wird ſich ſicherlich herausſtellen und wahrſcheinlich wird ſie ſich
als ein neuer Verſuch der polniſchen Preſſe die Polen
durch Erzählungen von einer drohenden deutſchen Gefahr weiter
zu beunruhigen und aufzuwiegeln entpuppen

einigen

Volkswirthſchaftliches
Daß Borſig in Berlin den Auftrag erhalten hat

32 Lokomotiven und Tender für die oſtin diſche Eiſen
bahn in Jndien zu bauen hat jenſeits des Kanals wieder
nervöſe Erſcheinungen hervorgerufen Daily News bemerken
daß ſich dieſe Nachricht beſonders angeſichts der neulich erfolgten
Belobigung der engliſchen Lokomotive nicht angenehm leſe
Wahrſcheinlich habe man einer ansländiſchen Firma wegen des
Preiſes oder der größeren Schnelligkeit in der Lieferung
den Vorzug gegeben denn eine andere Erklärung wäre um ſo
weniger zu finden als die Firma Borſig keine großen Er
fahrungen in indiſchen Anforderungen beſitzt Man ſagt ſogar
daß die Firma Maſchinenbauer nach England ſchicken will um
die engliſche Arbeisweiſe zu ſtudiren und herauszufinden welche
beſondere Art für indiſche Verhältniſſe verlangt wird
Natürlich Nur wegen der größeren Schnelligkeit der Lieferung
die beſonders dadurch erreicht wird daß Borſig erſt nach England
ſährt um dort Studien zu machen

Verwaltung und Hechtspflege
Jn Amoy Chinad iſt eine deutſche Poſtanſtalt er

öffnet worden Jhre Thätigkeit erſtreckt ſich auf den Briefpoſt
Zeitungs und Poſtanweiſungsdienſt ſowie auf die Annahme
und Ausgabe gewöhnlicher Packete mit oder ohne Nachnahme
Für den Verkehr der neuen Poſtanſtalt gelten die gleichen
Taxen wie für das deutſche Poſtamt in Shanghai

Ebenſo wie der Reichstag hat der Bundesrath unlängſt die
h zum Beirath der neuen arbeit ſtatiſtiſchen Ab
theilung des Kaiſerl Statiſt Amtes vollzogen Vorausſichtlich
wird dieſer Beirath im Oktober zum erſten male zuſammen
treten und u a ſich über weitere Erhebungen ſchlüſſig machen

Heer und Flotte
Z3u der Spionageaffäre des Oberſtleutnants Grimm

in Warſchau ſchreibt man uns aus London
Die Prozeßverhandlung des nun zu 12 Jahren ſibiriſcher

Zwangsarbeit verurtheilten Offiziers ging bekanntlich unter
ſtrengſlem Ausſchluß der Oeffentlichkeit vor ſich Wir ſind
jedoch in der Lage mitzutheilen daß wie ſich während der
Verhandlungen zur Evidenz herausſlellte die betreffenden
Geheimpläne ſeitens des bisherigen Oberſtleutnants nicht an
Deutſchland ſondern an eine andere kontinentale Groß
macht ausgeliefert worden ſind und arg handelte es ſich um
Pläne von zwei ruſſiſch polniſchen Feſtungswerken Der
in Petersburg amtirende Militärattaché der betreffenden
Großmacht hatte wie wir beſonders hervorheben möchten an
dieſer Grimm ſchen Handlung keinen Antheil die Pläne
wurden vielmehr an einen untergeordneten Militärbeamten
der Großmacht der nach Warſchau gekommen war und mit
Grimm auf eigene Fauſt Unterhandlungen eingeleitet hatte
ausgeliefert Des weiteren erfahren wir daß das Urtheil in
der oben gegebenen Faſſung aller Wahrſcheinlichkeit nach
nicht zur Anwendung kommen wird dieſes Urtheil iſt ſoeben
ſeitens des Militärgerichts durch die Vermittlung des
Warſchauer General Gouverneurs dem Kaiſer unterbreitet
worden und der Monarch wird wie es heißt es dahin ab
ändern daß Grimm ſeine Strafe in einer der Feſtungen
des europäiſchen Rußland abbüßt

Man geht demnach wohl nicht in der Annahme fehl daß die
Pläne an Oeſterreich ausgeliefert worden ſind worin man noch
durch die Mittheilung beſtärkt wird daß es ſich um den Ver
rath von Plänen zweier ruſſiſch polniſcher alſo öſter
reichiſcher Grenzfeſtungen gehandelt hat

Der Bau des neuen Flußkanonenbootes das zur
Vertretung deutſcher Jntereſſen auf den großen Flüſſen Chinas
beſtimmt iſt und für das der Reichstag ſeiner Zeit 500,000 M
bewilligt hat iſt der Schich auwerft in Danzig übertragen
worden Das Bvokt erhält nur einen ſehr geringen Tiefgang
um die Flußfahrten möglichſt weit in das Jnnere ausführen zu
können muß andererſeits aber die Eigenſchaften eines guten
Seeſchiffes beſitzen da ihm auch die Aufgabe zufallen wird
Kreuzfahrten in die ſeichten Küſtengewäſſer auszuführen in
welche die ſtationären Auslandskreuzer und Hochſeekanonenboote
nicht gelangen können Um als Machtfaktor auftreten zu können
erhält das Schiff eine aus Schnellfeuergeſchützen und Maſchinen
waffen beſtehende Armirung

Die alte ehemals däniſche Korvette Gefion die in der
Schlacht von Eckernförde der ſchleswig holſteiniſchen Armee
als Siegesbeute zufiel und ſpäter der deutſchen Kriegsmarine
zugewieſen wurde iſt nach Stettin verkauft und ſoll dort
abgewrackt werden Der Dampfer Bornholm erſchien kürzlich
im Kieler Hafen nahm die alte Gefion ins Schlepptau und
Kenerte mit ihr nach Swinemünde zu Sie transit gloria
muundll

Die Ablöſungstransporte für die Oſtaſtatiſche
Beſatzungsbrigade haben geſtern auf Dampfer Piſa der
SlomanLinie und auf dem Reichs Poſtdampfer König
Albert ab Hamburg die Ausreiſe nach Oſtaſien angetreten

S M Tpdbt S 90 iſt am 25 Juni in Nagaſagki ein
getroffen und am 26 Juni von dort nach Kobe in See ge
ſen en S M S Jltis iſt am 36 Juni von Tſinglau
n See Gegen Der Transport der abgelöſten Beſatzungen
der Schiffe des Kreuzergeſchwaders Fran re Kapitän
leutnaut Scheunemann iſt ver Dampfer Main am 26 Juni

S M Hacht Alice Rooſevelt iſt am 23 Juni in Cux
haven eingetroffen und am 24 Juni nach Kiel weitergegangen
S M S Zieten iſt am 23, Juni von Hamburg in
Wilhelmshaven eingetroffen und am 24 mm zu nwieder in See gegangen S M S Olga iſt am 24 Juni
von Helgoland nach Wilhelmshaven zurückgekehrt S M S

Hyäne iſt am 24 Juni von Pellworm nach Morſum auf
Nördſtrand in See gegangen und daſelbſt eingetroffen
S M S Grille iſt am 24 Juni in Wismar eingetroffen
hat am 25 Juni die Reiſe fortgeſetzt und iſt nach Kiel zurück
ekehrt S M S Pekikan iſt am 25 Juni von Kiel in
ee gegangen

Koloniales
Zu dem angeblichen deutſch engliſchen Geheim

vertrag wird geſchrieben Nachdem die Vereinbarung
Portugals mit ſeinen Gläubigern wegen der Tilgung der
Staatsſchulden zu Stande gekommen iſt ſind vielfach Stimmen
dahin laut geworden daß mit dieſem Abkommen Portugal der
Nothwendigkeit überhoben werde ſich durch Veräußerung ſeines
Kolonialbeſitzes aus ſeinen Finanznöthen zu befreien Damit
ſei auch der deutſch engliſche Geheimvertrag gegenſtandslos ge
worden Dieſer Auffaſſung tritt Direktor Karl Singelmann
in der Deutſchen Kolonialzeitung entgegen Er
weiſt darauf hin daß einer der größten erfahrungsreichſten
und ruhig überlegenden Finanzmänner Portugals Julio de
Vilhena das Abkommen mit den Glänbigern für ein Unglück
für Portugal hält da es unerfüllbare Laſten bringe Nach der
Schätzung Vilhenas ſchwankt das vorausſichtliche Defizit für
1902/1903 zwiſchen 22 und 26 Millionen Mark Die zu
Oligarchien immer mehr ausartenden Parlamentsparteien
werden ſeiner Ueberzengung nach auch das letzte Werthobjekt
des Landes die Kolonien in Gefahr bringen Daher ſind
zweifellos diejenigen auf dem Jrrwege welche nach Abſchluß
des Vertrages mit den Gläubigern das deutſch engliſche Even
tualabkommen als werthlos hinſtellen wenn auch ſeine Reali
ſirung vorausſichtlich dadurch auf einige Zeit hinausgeſchoben
werden wird Man hat daher alle Urſache den Vorgängen in
Portugal und ſeinen Kolonien Aufmerkſamkeit zuzuwenden

Ausland
Die Erkrankung des Königs Ednard VIE

Ueber die Vorgänge im Buckingham Palaſt an dem ver
hängnißvollen ſchwarzen Dienstag der unerbittlich in
die Feſtesfreude des britiſchen Volkes und aller Krönungsgäſte
eingriff die aus allen Theilen der Welt in London zuſammen
geſtrömt waren ſchreibt man uns aus London

Der König ſelbſt legte als ſich der chirurgiſche Eingriff zur
Rettung ſeines Lebens infolge eines Rückfalls am Montag
unerläßlich erwies die größte Faſſung an den Tag
Daß eine Operation unvermeidlich geworden wußte er ſchon
ſeit drei Wochen Die Vorbereitungen zur Krönung waren
aber ſo weit vorgeſchritten daß er um jeden Preis und wie
er ſagte unbekümmert um die Folgen, jede
Störung vermieden wiſſen wollte Die Aerzte machten ihn
auf die Gefahren einer Verſchiebung der Entfernung des ſich
bildenden Darmgeſchwürs aufmerkſam als ſie ihm aber
erklärten daß die Möglichkeit vorhanden ſei die rer
bis nach der Krönung zu verſchieben befahl er die ſtrengſte

r um keine Störungen zu bereiten Die Ver
ſtörung im Kreiſe der Königlichen Familie bei Eintritt der
kritiſchen Wendung im Befinden des Königs läßt ſich leicht
denken Die Königin felbſt hatte einen Ohnmachts
anfall der große Beſorgniſſe hervorrief Der König
allein bewahrte ſeine volle Ruhe und gab am Dienstag
r Anordnungen die ſich namentlich auf die Krönungs
eier bezüglich die eintretende Aenderung bezogen Er ver

ſammelte dann alle Fpriretdtever um ſich ſprach ihnen
Troſt zu und nahm für alle Fälle von jedem inzelnen mit
Segensworten Abſchied Die Königin war von ihren Gefühlen
ſo überwältigt daß ſie aus dem Gemach mehr getragen als

eführt werden mußte Schließlich blieb der König mit dem
rinzen von Wales allein und hatte eine nahezu halbſtündige

Unterredung mit ihm bei verſchloſſener Thür Alsder Prinz das Zimmer verließ um den Aerzten den Platz zu
räumen war er aufs Tiefſte ergriffen und ſank laut
ſchluchzend in einen Stuhl Er verblieb während der Operation
im verſchloſſenen Zimmer und war wieder von ſeinen Gefühlen
g nz übermannt als der furchtbaren Spannung und
Angſt in der er in dieſer qualvollen Stunde lebte die eine
Ewigkeit ſchien mit der Nachricht ein Ende bereitet wurde
daß die Operation gelungen ſei Als der König wieder zum
Bewußtſein kam war ſein erſtes Wort Georg und der
Prinz wurde alsbald ſeinem Vater zugeführt an deſſen Seite
er auf die Knie ſank und deſſen Hand er inbrünſtig küßte
Dem Wiederſehen mußte jedoch da ſich auch der König davon
tief ergriffen fühlte ein raſches Ende bereitet werden Der
Prinz und die Prinzeſſin verließen BuckinghamPalaſt erſt
gegen Abend der Prinz kehrte in der Nacht jedoch zurück
um perſönliche Erkundigungen über das Befinden ſeines
königlichen Vaters einzuholen

Nicht überall iſt die Einſtellung der Krönungsfeierlichkeiten
e aufgenommen worden Jn Dunſtable fand gegen den
ezüglichen Beſchluß ein Proteſtmeeting ſtatt Dem Mayor

em Rektor wurden darauf die re eingeworfen
und Freudenfeuer angezündet Jn Hempel Hemſtead rotteten
ſich die Armen auf die Nachricht daß das für ihr Krönungs
eſſen beſtimmte Rindfleiſch und ſonſtige Vorräthe verkauft werden
ſollten zuſammen und warfen den Mitgliedern des Komitees die
arten ein Ein Porzellanladen eines Alderman wurde voll
tändig zerſtört und erſt aus Watford und Berkhampſtead
requirirte berittene Polizei konnte die Ordnung herſtellen Jn
Newton erregte der Beſchluß daß die Kinder ihren Krönungs
thee nicht erhalten ſollten Tumulte bis nach Mitternacht ein
Ausrufer verkündete daß der Beſchluß zurückgenommen und die
Kinder den Thee erhalten würden

Vom Anfſtand in Venezuelag
Die Niederlage bei Coro wobei wie geſtern telegraphiſch

gemeldet Vicepräſident Ayala ſich mit 17,440 Offizieren und
Mannſchaften den Aufſtändiſchen ergeben mußte ſcheint das
Ende der Herrſchaft des Präſidenten Caſtro von Venezuela zu
bedeuten Rechnet man dazu daß auch ſeine Unterbefehlshaber
viermal hintereinander geſchlagen worden ſind ſo iſt die Ent
muthigung Caſtro s wohl erklärlich Die Hauptmacht unter dem
Vicepräſidenten Ayala hatte den Auftrag die Stadt Caracas zu
beſetzen und gegen General Matos zu behaupten Sie wurde
von deſſen Untergeneral Riera zuerſt bei San Felibe geſchlagen
und zum Rückzuge über den Aroafluß gezwungen Nach einem
zweiten Gefecht am Tocnyo Fluſſe drängte Riera den Gegner
bis an die Meeresküſte zurück ſchloß ihn bei Coro ein und
zwang ihn nach mehrſtündigem Kampfe zur Kapitulation Ayala
ſelbſt erlitt dann mit dem ganzen Stabe Caſtro s die zuletzt ge
meldete Niederlage Es wird berichtet daß ſich unter den ge
fangenen Offizieren 17 Generale befinden eine ſehr bezeichnende
Erſcheinung für die Militärzuſtände der ſüdamerikaniſchen
Staaten Auf je 1000 Mann kommt danach ein General und

und

jeder General betrachtet ſtch als Präſidentſchaftsprätendenten
Das wird dann wohl auch ein Hauptgrund ſein daß diein Naaaſaki et und ſetzt am 27 Juni die Reiſe von

ort nach Singapore fort Republik niemals zur Ruhe kommt

Die Brüſſeler Konvention
vor dem italieniſchen Parlament

Jn der Deputirtenkammer zu Rom brachte der MiniſtAuswärtigen Prinetti die Vorlage beir die Annthet der

Brüſſeler Zuckerkonvention ein

Frankreich
Die Berathungen über die zweijährige Dienſtzeit An

trag Rolland beſchäftigen weiter den Pariſer Senat General
Mercier wendet ſich gegen die Einſtellung der Soldaten aus
den Hilfstruppen die phyſiſch und moraliſch minderwerthig
ſeien man dürfe ſie nur außerhalb des Frontdienſtes ver
wenden Die gegenwärtige Ausdehnung der Weltordnung
fordere zuerſt die militäriſchen Angelegenheiten in Er
wägung zu ziehen darnach erſt die ſo zialen Redner beklagt
ſich darüber daß man den Oberſten Kriegsrath nicht zu Rathe
gezogen habe Die zweijährige Dienſtzeit werde das Heer nicht
verſtärken Mercier geht auf die Frage der Kapitnlanten ein
und fährt fort das franzöſiſche dir würde wohl in der Lage
ſein dem deutſchen Heere die Spitze zu bieten aber nur
unter der Bedingung daß die Cadres noch mehr verſtärkt
werden Redner glaubt daß ſchließlich durch die Einführung
der zweijährigen Dienſtzeit die Heeresſtärke um 35,000 Mann
vermindert und die Koſten noch vermehrt werden würden

Schieiz
Vierhundert Studenten veranſtalteten in Bern eine Proteſt

verſammlung gegen die Brutalität der Polizei bei der
Katzenmnſik gegen Profeſſor Vetter Gegen die Rede des
letzteren in Nürnberg wurde ebenfalls eine Reſolution an
genommen in Anbetracht der pangermaniſtiſchen Anſchauungen die
angeblich in Deutſchland herrſchen Ein großer Demonſtrationszug
zog dann durch die Stadt und ſang patriotiſche Lieder Die
Polizei war nicht zu ſehen

Univerſitäts und Hochſchnulnachrichten
Der Privatdozent der Mathematik an der Univerſität

der Dr Alfred Loewhy iſt zum außerordentlichen
rofeſſor befördert worden

Die theologiſche Fakultät der Univerſität Marburg er
nannte den Generalſüperintendenten Lohr und den Pfarrer
Lic theol Sardemann zu Kaſſel zu Ehrendoktoren

Als Nachfolger des verſtorbenen Ober Bibliothekars

m

Geh e peityr iſt der ſeit 20 Jahren an der
Univerſitäts Bibliothek in t ſchon thätige erſte
Bibliothekar Prof Dr Wille in Ausſicht genommen

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Die feierliche Enthüllung des Kaiſer Wilhelm

Denkmals auf der alten Veſte Hohenſyburg durch den
Kronprinzen findet am 30 Juni ſtatt

F Gerth der naſſauiſche Bildhauer hat ſoeben wie man
der Frkf Ztg aus Rom ſchreibt das Modell des Kaiſerin
Friedrich Denkmals das vor dem Brandenburger Thore
in Berlin aufgeſtellt werden ſoll fertiggeſtellt Gerth der
die Kaiſerin Friedrich perſönlich gekannt hat fertigte ein Werk
von großer Portraitähnlichkeit Das aufgekämmte ſchlichte
Haar der Fürſtin endet in einem Knoten den die Krone bedeckt
den freien Hals ziert eine Perlenſchnur die Büſte ein Ordens
ſtern ſowie das Band des ſchwarzen Adlerordens das glatteKleid iſt unten mit Roſen Kleeblättern und Hiſtelzweigen
garnirt die matt reliefirt ſind Um die entblößten Schultern
hängt der Krönungsmantel der durch eine goldene Schnur auf
der Bruſt zuſammengehalten wird die Schnux die durch die
rechte Hand der Kaiſerin hindurchgleitet fällt mit langen
Quaſten über die Büſte herunter die linke Hand der Kaiſerin
rafft den Mantel Das Denkmal das in Berlin in Marmor
r Werört werden wird ſoll am 18 Oktober 1903 enthüllt

verden

Der 70 Geburtstag Prof Dr Jäger s des bekannten
Erfinders der Wollkleidung wurde auch von der Firma Wilhelm
Benger Söhne in Stuttgart Erzeugerin der wollenen Normal
wäſche feſtlich begangen Einer Einladung der Firma folgendhatten ſich an die 50 ihrer Vertreter der alten und neuen Wein

ſowie die anderen Fabrikanten zu einer Jäger Feier in Stutt
gart im Hotel Marquardt verſammelt Herr Geh Kommerzien
rath G Benger überreichte dabei ein künſtleriſch ausgeführtes
Album mit der Entwicklungsgeſchichte des Wollregimes in Wort
und Bild namens der Fabrikanten während die Vertreter einen
Lorbeerkranz widmeten Jhnen folgten noch 14 Redner der ver
chiedenſten Länder welche theils paſſende Angebinde theils
chöne Blumenſpenden überreichten wogegen ſämmtliche Feſt
theilnehmer durch das Bild Prof Jäger s erfreut wurden
Dem Jubilar gingen gegen 200 Telegramme zu welche aufs
neue den Beweis lieferten daß allüberall ſeines Ehrentages ge
dacht wurde

Gerichtsverhandlungen
Der Zuſammenbruch der Leipziger Bank vor Gericht

Leipzig 26 Juni
Fortſetzung aus dem Morgenblatt

Ein weiteres Geſchäft betraf die Uebernahme von Effekten
der Schleſiſchen Geſellſchaft 2c die ebenfalls im Depot der
Leipziger Bank lagen und auf die von der letzteren Vorſchüſſe
geeme wurden Angeklagter Exner erklärte hierzu daß es ſich

ei dieſer Transaktion um die Erfüllung des Vertrages mit der
Trebertrocknung handelte die Effekten wurden dem Truſtkonto
zugeſchrieben Das Ganze ſei ein Report Geſchäft geweſen

Sachverſtändiger Direktor Herrmann verwahrte ſich dagegen
daß unter dieſen Verhältniſſen Reportgeſchäſte gemacht würden
Solche Geſchäfte würden nur mit Dingen entrirt die jeder Zeit
lieferbar wären wie Kaffee Zucker 2c oder mit realiſirbaren
Effekten und würden nur auf kurze Friſten abgeſchloſſen

Sachverſtändiger Plaut hält dafür daß auch mit unſicheren
Effekten Reportgeſchäfte vorkommen in der Regel würden aber
immer gute Effekten ſolchen Geſchäften zu Grunde gelegt Die
Friſten ſeien ſtets kurze

Sachverſtändiger Kommerzienrath Sieskind bemerkt nur
ſo geniale Köpfe wie Exner und Schmidt können ſolcheGeſchäfte konſtruiren

Jn Frage kommen weiter Wechſel im Betrage von 4,672,751
ſämmtlich ausgeſtellt in der Zeit vom 27 bis 30 März 1899
von Schmidt Sumpf und anderen mehr Die Wechſel wurden
von der Leipziger Bau der Trebertrocknung gutgeſchriebenobwohl man e daß an eine Einlöſung nicht zu denken ſei
Thatſächlich iſt denn auch nur ein ganz geringer Betrag von
den Acceptanten eingelöſt worden

Ueber die Entſtehung der Wechſel giebt der Sachverſtändige
Plaut folgendes Bild Schmidt mußte ſeine Tochtergeſell
ſchaften los werden Aus dieſem Grunde verkaufte er die Aktien
an die u ar wie in Kaſſel die aber nicht Zahlung
leiſteten ſondern nur Wechſel gaben Das Geſchäft wurde
ſpäter im Kaſſeler Prozeß als ein fingirtes angeſehen Die
Wechſel gab dann Schmidt an die Leipziger Bank wodurch das
Guthaben der letzteren an die Trebertrocknung um den gleichen
Betrag herabgemindert wurde Die Wechſel wurden von den
Direktoren der Bank als gute Werthe behandelt obwohl das
Gegentheil bekannt war Es mußten denn auch die Wechſel
fortdauernd prolongirt werden

Von den Sachverſtändigen wurde weiter hierzu angegeben
daß nur ein Wechſelbetrag von 27,500 M zur Einlöſung erge
Aus dieſem Verkauf der Werthe der Tochtergeſellſchaftes
wurde von Schmidt ein Gewinn von 800,000 Mark heraus
gerechnet



m

e känm dann in Geſchäft mit der Oaſese commerciale in

Brüſſel zur Sprache u dieſem giebt nach Verleſuug ver
chiedener Briefe der Angeklagte Exner an Es lag imntereſſe der Leipziger Bank die Trebergeſellſchaft und Veren

nternehmungen zu unterſtützen Die Trebergeſellſchaft be
abſichtigte nun ihr Syſtem in Belgien einzuführen und zugleich
eine größere Zahl von Aktien der Tochtergeſellſchaften ab
J Zu dieſem Zwecke ſetzte ſie ſich mit Brüſſeler Financiers

Verbindung Den Verhandlungen habe er Exner beigewohnt
aber nicht hineingemiſcht Die Aktion lief darauf hinaus

aß die Kaſſeler daraus Geld löſen wollten n Leipzig war
man hiermit einverſtanden denn der Betrag ſollte zur Ver
minderung der Verpflichtungen Kaſſels dienen Durch die
Cais e commereciale wurde dann die ganze Gründung bewirkt
und 1,600,000 Fres der Trebertrockunng zur Verfüguug geſtellt
1,300,000 m aber in Treuhand gegeben

Sachverſtändiger Plaut führte hierzu weiter aus daß das
Brüſſeler Konſortium 4,132,000 Francs geben ſollte wofür ihm
10 Proz garantirt wurden Die Abzahlung der Summe ſollte
in 5 Jahren erfolgen Das Konſortium gab dann der Treber

i 2 Mill Francs zur freien Verfügung wogegen 2 Mill
rancs der Leipziger Bank auf Treuhandkonto gegeben wurden
ie in Frage kommenden geſchäftskundigen Perſonen konnten

ch per denken daß die Leipziger Bank den Betrag nicht liegen
aſſen ſondern darüber verfügen werde So lange die Bank
blunasfäbig war konnte man kein Bedenken dagegen haben
urchaus nicht gleichgiltig konnte es aber ſein daß die

Buchung des Betrages nicht z Treuhandkonto
erfolgte ſondern auf Konto Ordinario Das war
nicht zuläſſig

Juſtizrath Dr v Gordon bemerkt hierzu der gleichen An
zu ſein Deshalb ſei ſpäter im Konto auch eine Korrektur

rfolgt
Das Brüſſeler Unternehmen fand dann darin ſeinen Fortgangdaß die Aktien der neuen SJociété chimique von einer Leſonders

u dieſem Zwecke begründeten Bank übernommen wurden Die
eipziger Bank betheiligte ſich an dieſem neuen Unternehmen

mit 400,000 M 500,000 Francs
Angeklagter Exner befragt wie man dazu gekommen ſei

dieſem höchſt zweifelhaften Unternehmen der Trebertrocknung
trotz der bisherigen Erfahrungen wieder zu vertrauen gab an
daß er an die Proſperität des Unternehmens das er ſelbſt in
Augenſchein genommen feſt geglaubt habe Er ſei ſo davon H
überzeugt geweſen daß er ſich perſönlich mit 150,000 M daran
betheiligte
e die Aufſichtsrathsmitglieder äußern ſich in gleichem

ine
Fortſetzung Freitag

Spandau 26 Juni Der ſozialdemokratiſche Stadt
verord nete Schuhmacher Stellenberg in Spandau der vor
einiger Zeit nachts unter verdächtigen Umſtänden im Beſitz
eines Schaukaſtens betroffen wurde iſt geſtern vom Schöffen
gericht wegen Diebſtahls zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt
worden Das Gericht hat nach der Beweisaufnahme ihn für
ſchuldig erachtet den Schaukaſten geſtohlen zu haben
e

Provinzialnachrichten
Aſchersleben 26 Juni Beſchluß der ſelbſtändigen

Kaufleute Der Vorſtand des Vereins Neu Ruppiner Kauf h
leute und Gewerbetreibender hat in ſeiner Verſammlung vom
24 Januar d J folgendes beſchloſſen n e en die
dem deutſchnationalen Handlungsgehilfen Verbande angehören
nicht mehr anzuſtellen und den bereits Angeſtellten die nicht die
Erklärung r daß ſie aus dieſem Verbande bis ſpäteſtens
J November d J austreten ſofort zu kündigen Nach den
hier in Aſchersleben in den letzten Wochen gemachten Er
Berge wird der Verein ſelbſtändiger Kaufleute dem obigen

eſchluß beitreten

k Bitterfeld 26 Juni Der land wirthſchaftliche Ver
ein der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch begiebt ſich am 2 Juli nach
Lauchſtädt um die dortige Verſuchs wirthſchaft zu beſichtigen
Eine weitere Wirthſchaftsſchau in Benndorf Laue Sauſedlitz
Feriw Seelhauſen und Neuhaus ſoll am 12 Juli abgehalten
werden

Torgan 26 Juni Der Athlet mit dem Butterfaß
Als vorgeſtern morgen ein Brauburſche mit dem von einer
Bauersfrau in einem Hauſe in der Leipzigerſtraße eingeſtellten
Butterfaß allerhand Kraftübungen vornahm entglitt ihm dieſes
und der ganze Jnhalt fiel zur Erde Da ſich in dem Faß
26 Stückchen Butter befanden die werthlos geworden waren
hatte der übermüthige junge Menſch 13 M an die Händlerin
zu zahlen die froh ihre Waare auf ſo bequeme Art losgeworden
zu ſein vergnügt nach Hauſe trollte

O Magdeburg 25 Juni Der Obſtbauverein für
Magdeburg und Umgegend veranſtaltet in den Tagen
vom 16 19 Oktober eine Obſtausſtellung Hauptzweck der
Ausſtellung ſollte nicht die Schauſtellung vieler Sorten ſondern
die Vorſührung größerer Mengen von verkaufsfähig verpacktem
Obſt ſein das auf der Ausſtellung von deren Beſuchern käuflich
erworben werden könnte Dieſer Gedanke fand auch bei vielen
anderen Vereinen und Obſtzüchtern der Provinz lebhaften
Wiederhall ſo daß nun vom Magdeburger Verein beſchloſſen iſt
die Ausſtellung auf die ganze Provinz Sachſen ſowie auf die
angrenzenden Bundesſtaaken die e Anhalt undVehnnſchweig und die thüringiſchen Staaten auszudehnen Der

Plan fand warme Aufnahme bei der Landwirthſchaftskammer der
Provinz Durch ihre Mitwirkung ſowie durch die des Magde
burger Gartenbauvereins und des Vereins ſelbſtändiger Handels
ärtner für Magdeburg u Umg iſt jetzt das Unternehmen geen Jn Anbetracht der Thatſache daß der Magdeburger
bſmarkt noch außerordentlich aufnahmefähig für gutes Obſt

iſt dürfte es ſchon ſetzt an der Zeit ſein daß obſtbautreibende
Gemeinden und Straßenverwaltungen Obſtbauvereine ſowie
Einzelzüchter ſich mit der Frage einer ausgiebigen Beſchickung
der e befaſſen Auf Anfragen ertheilen der Vor

ende des Magdeburger Obſthauvereins Profeſſor Blath
agdeburg und der Geſchäftsführer der Ausſtellung Stadt

obſtgärtner Grau in Cörbelitz bei Magdeburg Auskunft
k Zeitz 26 Juni Eine lateinloſe Realſchule, die

zährlich 34,000 M erfordern dürfte ſoll hier errichtet werden

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Ober Poſtdirektor
Geheimen Ober Poſtrath Ritz er zu Erfurt der Stern zum Königlichen Kronen
Orden zweiter Klaße dem früheren Gutsbeſitzer Karl Weißhuhn zu Wißgſchers
dorf im Kreiſe Merſeburg der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe

T h Rt u

n D 4 rh a e Ab W t 9 ren r e

r an en i ertheilt zur Anlegmrllehenen nichtprenßiſ r und zwar des Komthurkreweiter Klaſſe des Königl ſächſiſchen Albrechts Ordens dem o irektor
c rig zu Figie des Commandenrkreuzes zwelter Klaſſe des Großherzogl

badiſchen Ordens Berthold s J von Zähringen dem Reichsgerichtsrath Wüſten
n n Mocr 7 J rtegee e Ken e des We ſachſen

t aus Ordens dem Poſtdireklor reiber zu Medem Poſtſekrelär a D Weingärt ner zu Gotha 8
Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke des

IV Armee Corps Sofort h e Saale Königl Strafgefängniß
v äh auf Kündigung 900 w pro Jahr avancirterilitärs mit längerer Dienſtzeit eignen h giagn 8smäßig am beſten zum

Strafanſtaltsauſſeher jedoch ſind nichtavancirte Militäranwärler nicht aus
geſchloſſen der Anwärter nuß mindeſtens zwei ſag aktiv gedient haben
körperlich rüſtig gewandt und nicht unter 25 Jahre alt ſein Sofort Herz
berg Elſter Magiſtrat Nachtwächter auf Kündigung 300 M pro Jahr
1 Anguſt 1902 Schönebeck Elbe Magiſtrat Magiſtrats Regiſtrator Be
fähigung ſich die zur ſelbſtändigen Führung einer umfangreichen Regiſtratur
erforderlichen Kenntmiſſe ſowie die Anfertigung von Expeditionen und die Auf
nahme von Verhandlungen uſw während der ſechsmonatigen Probedienſtleiſtung
anzneignen nach befriedigender Probedienſtzeit Anſtellung auf Lebenszeit An
ſangsgehalt 1500 M einſchl 300 M Wohnungsgeld jährlich Unverheirathete
erhalten nur 200 M r das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren
vom Tage der der definitiven Anſtellung ab um je 150 M bis zum Höchſt
betrage von 2400 M pro Jahr die Militärdienſtzeit wird bei der Pen
eng angerechnet Wittwen ind Waiſenverſorgung iſt mit der Stelle ver
unden Meldungen ſind unter Beifügung der Zeugniſſe und des Lebenslaufes

an den Magiſtrat von Schönebeck einzureichen

iningen und

m

Buttſtädt 26 Juni Die hier verhaſtete Zigeuner
familie wußte wieder auf freien Fuß geſetzt werden da die
Mutter Frau Kampfrath aus Eilenburg das Kind nicht als ihr
eigenes erkannte

M Jlmenau i Th 26 J Die Lehrfabrik vonGeorg Schmidt Co hier eine Fabrik für Elektrotechnik
und Maſchinenbau mit Eiſengießerei hat es ſich ſchon ſeit
Jahren zur Aufgabe gemacht künftige Beſucher techniſcher Lehr
anſtalten praktiſch auszubilden Die Zahl der ſtändig be
ſchäftigten Volontäre iſt bereits auf 100 angewachſen Die
Fabrikation erſtreckt ſich auf Dynamomaſchinen Werkzeug
maſchinen und Dampfmaſchinen Da es den jungen Leuten oft
erhebliche Schwierigkeiten macht eine Volontärſtelle in einer
Fabrik zu finden ſo bietet ſich hier eine günſtige Gelegenheit
eine vielſeitige praktiſche Ausbildung zu erlangen

Eiſenach 24 Juni Der Bienen wirthſchaftliche
auptverein Thüringens veranſtaltet in Verbindung

mit ſeiner 24 Hauptverſammlung am hieſigen Platze
vom 3 bis 5 Auguſt d J eine Ausſtellung die ſehr um
fangreich zu werden verſpricht Das Ausſtellungslokal iſt die
Erholung Als Vorträge ſind angemeldet 1 Unſere Geiſtes

ernte auf dem Felde der Bienenzucht Ref Hr Rudolf
Zeuner Hundhaupten 2 Das Leben und Weſen der Bienen
nach ihren Naturtrieben Ref Hr Simon Eiſenach 3 Die
Preuß ſche r r e und ihre Beurtheilung
Ref Hr Oskar MetzeTeichwolframsdorf 4 Die innere Ein
richtung einer Bienenwohnung Ref Hr K Günther See
bergen 5 Welche Mittel ſtehen dem praktiſchen Jmker zu
Gebote um den Honigertrag ſeiner Völker zu erhöhen Ref
Hr Landgraf Metebach Auf der Tagesordnung ſteht auch eine
praktiſche Uebung mit Bienen und Bienenprodukten
d Je 26 Juni Studienreiſe Wie der Regent

mehreren Lehrern die Mittel gewährt hat die Vorſtellungen in
Bayrenth zu beſuchen ſo hat er auch einen anſehnlichen Geld
etrag bewilligt um den Lehrern und einer Anzahl von

Schülern der Jnduſtrie und Gewerbeſchule in Neuſtadt eine
S reiſe zum Beſuch der Düſſeldorfer Ausſtellung zu er
möglichen

Greiz 26 Juni Ein ſchwerer Unfall ereignete ſich
in einem hieſigen Reſtaurant anläßlich eines Feuerwerks Dem
15 jährigen Kaufmannslehrling Höppner fiel ein Feuerwerks
körper ins rechte Auge ſo daß dieſes ſofort zerſtört wurde Da
das linke Auge ebenfalls ſtark gefährdet iſt ſo hat man den
Verunglückten in die Klinik nach Leipzig geſchafft

Eifenberg 26 Juni Triftiger Grund Der ſechzig
jährige Fuhrmann Bratfiſch hier nahm ſich das Leben durch
Erhängen weil er ein ſtörriſches Pferd das er unter Vor
n und auf Umtauſch gekauft hatte nicht wieder los werden
onnte

Vermiſchtes
Poſtlagernd Amor 1000 Durch die Liebesaffären der

höheren Töchter werden in der Reichshauptſtadt wie eine
Berliner Korreſpondenz mittheilt die ohnehin ſchon ſtark in
Anſpruch genommenen Schalterbeamten der Poſt vielfach
behindert ſo daß ſich die Beamten ſchon veranlaßt gefühlt
haben ſich über das Treiben der 13 1f jährigen Mädchen zu
beſchweren Am meiſten zu leiden haben diejenigen Poſtämter
welche ſich in unmittelbarer Nähe höherer Mädchen
ſchulen befinden und nach Schulſchluß werden die Schalter
räume von den Backfiſchen förmlich belagert welche nach
lagernden Briefen unter Amor Venus Aphrodite und
anderen poetiſchen Chiffren ſich erkundigen Am unangenehmſten
fühlbar auch für das große Publikum macht ſich der Uebelſtand
an den erſten beiden Tagen der Woche Bei jeder Nachfrage
nach einem lagernden Brief iſt der Beamte genöthigt den
Schalter zu ſchließen die Reſtanten einzeln nachzuſehen eine
immerhin gewiſſe Zeit in Anſpruch nehmende Thätigkeit
während welcher das Publikum vergeblich auf Abfertigung harrt
Es wäre wünſchenswerth daß hin und wieder eine Ueberwachung
der Schalter auf den Poſtämtern durch die Lehrer ſtattfindet
Auch die Herren Papas könnten vielleicht mal mit vorſprechen
Vier nach verſchiedenen Richtungen hin bedenklichen Unfug
zu ſteuern

Das Opfer eines Ringkampfes iſt vorgeſtern nachmittag in
Berlin auf dem Friedhof in der Barfußſtraße unter großer
Betheiligung zu Grabe getragen worden Der Maſchinenſchloſſer
Oswald Fellenberg war am Sonnabend nachmittag im
ſtädtiſchen Krankenhauſe zu Moabit an den Folgen der Zer
reißung innerer Organe verſtorben 23 Jahre alt und von
überaus kräftiger Natur hatte er ſchon wiederholt in Schank
wirthſchaften des Norddiſtrikts Ringkämpfe mit ſtarken Männern
ausgefochten bei denen er zumeiſt Sieger blieb Kürzlich hatte
er es wiederum unkernommen in einer Schankwirthſchaft auf
dem Geſundbrunnen Pankſtraße Kch mit einem Bierfahrer in
einem ſolchen anret meſſen Dabei hatte Fellenberg aber
mals das Glück Sieger zu bleiben doch holte er ſich bei dem
Ringen einen Knacks und mußte ſeinen Sieg mit dem Leben

FIein diesjühriger grosser

MVentur Auvverbau
beginnt Vlomtag den 30 Juni a C

bezahlen

J

Einen Sindentennik in großem Stil leiſteken ſich Sonnabend
nacht Angehörige der Heidelberger Corps Nach einem gemüth
lichen Bierhock der StudentenCorps an dem auch Prinz
Georg von Cumberland und Graf Rhena theilgenommen
ogen gegen 12 Uhr mit Pauken und Trompeten durch die
m Schlummer liegende Stadt Heidelberg Auf dem Marlt

platze machten ſie vor der Polizeiſtation Halt und brachten dem
gerade allein anweſenden Wachtmeiſter ein regelrechtes Ständchen
Von dort bewegte c der Zug nach dem Bezirksamt wo man
unter Aſſiſtenz der Muſikkapelle ein donnerndes Hoch auf die
wohllöbliche Polizei in die Nacht hinausſchmetterte und weiter
muſizirte bis eine ſtarke Abordnung der heiligen an
auf der Bildfläche auftauchte und die Uebermüthigen aus
einandertrieb

Der tenſengtebrige Roſenſtock zu Hildesheim ſteht zur Zeit
in voller Blüthe

Erſtochen Jn Mengede bei Dortmund in der Arbeiter
kolonie der Zeche Adolf von Hanſemann erzählte ein auf Urlaub
anweſender Matroſe und Chi nakämpfer einem Kreiſe von
Zuhörern darunter Leuten aus den verſchiedenſten Vezirken
ſeine Erlebniſſe Plötzlich ohne jeden Grund ſprang ein junger
Menſch ein Oeſterreicher herbei und ſtieß dem Erzähler ein
Meſſer tief in den Rücken An der Verletzung iſt der junge
Matroſe geſtorben
Ueber die materiellen Verluſte der Londoner Lebensmittel

händler wie ſie der durch die Erkrankung König Eduards
verurſachte Krönungsaufſchub mit ſich bringt ſchreibt die
Daily Mail Man ſagt nicht 8 viel wenn man behauptet

daß die traurige Nachricht die Verpflegungsfirmen der Hanpt
ſtadt geradezn vor Schrecken erſtarren ließ London hat angen
blicklich mehr als den doppelten Beſtand des normalen Ver
pflegungsbedarfs aufgehäuft Dazu ſind die Speiſen zum großen
Theil recht koſtſpieliger Art Die ganze Küſte iſt nach Hum
mern und Seezungen abgefiſcht worden Die Flüſſe haben
Tauſende von Salmen hergeben müſſen Hunderte Tonnen von

wurden an die Verpflegungsfirmen abgeliefert in deren
isbehältern ſie lagern Salm allein iſt eine halbe Million

Pfund vorhanden Wer für den Schaden geſetzlich verpflichtet
iſt das iſt die Frage Die Firmen weigern ſich weitere
Nahrungsmittel aufzuhäufen die ſie nicht los werden können
Der Verluſt an Geflügel wird ein ganz gewaltiger
ſein Der Krönungsbedarf traf am Montag ein und das Kochen
begann am Dienstag Der Reſtaurateur Benoiſt ſagte Jch
hatte 500 Hüh ner in meinem Ofen als die Nach
richt einlief Das Beef die Schinken und die Paſteten kann
ich vielleicht los werden aber trotzdem wird ſich mein Verluſt
auf viele Tauſend Pfund Sterling belaufen Jn den meiſten
Fällen haben wir ſchon unſer ganzes Geſchirr an die Plätze ge
ſchickt für die wir Eſſen zu liefern hatten und unſere Koch
vorbereitungen ſind natürlich weit fortgeſchritten Aber da
ſehen Sie wie es geht da iſt ſchon wieder ein Telegramm
Senden Sie keine Speiſen für Donnerstag Jn ſehr

wenigen Fällen haben ſich die Lieferanten durch Verſicherungen
geſchützt Die Verſicherungsprämie war zu hoch Die Geſell
ſchaften verlangten nämlich 10 Prozent

Die Welt Ausſtellung in St Lonis wird nicht am 1 Mai
1903 ſondern erſt am I Mai 1904 eröffnet und am 1 Dezember
1904 geſchloſſen werden

Cholerafälle ſind unter den in Jnkou Mandſchurei vor zwei
Wochen eingetroffenen chineſiſchen Arbeitern vorgekommen Die
erkrankten Kulis wurden iſolirt Von 169 Erkrankten ſind
81 geſtorben

Letzte Nachrichten
sr Weimar 27 Juni Privat Telegr Die von ver

ſchiedenen Blättern auch Leipz Tagebl gebrachte Meldung
von einem Verkauf einer Domäne des Großherzog s von
Sachſen Weimar an die Polen wird heute durch das
Miniſterium in allen Einzelheiten als erfunden amllich
dementirt Es handelt ſich um die Herrſchaft Racol in
Poſen Wir haben über den Fall in der Sonntagsnummer be
richtet Anm d Red

Danzig 27 Juni Als der Küſtenpanzer Hagen auf der
hieſigen Rhede eintraf verließ wie der berichtet gerade
derGlasgower Dampfer Deerpark den Hafen um nach
Stralſund zu gehen Da der Dampfer keine Flagge gehißt hatte
forderte Hagen ihn auf ſeine Nationalität zu zeigen jedoch
ohne Erfolg Hagen lud hierauf eines ſeiner Geſchütze
ſcharf verfolgte den Engländer und legte ſich ihm mit der
Breitſeite vor den Bug Nunmehr bequemte ſich der Engländer
die Flagge zu hiſſen und ſeinen Namen anzugeben worauf
er den Kurs fortſetzen durfte

x Nordhauſen 27 Juni Der vor einiger Zeit in Oſter
ſchwenda zugezogene Lumpenſammler Weißenbach wurde
geſtern wegen Verdachts des Gattenmordes verhaftet Bei der
Verhaftung waren 1 Oberwachtmeiſter und 4 Gendarmen
zugegen Weißenbach ſoll ſeine Frau körperlich mißhandelt
und dann erdroſſelt haben Eheliche Zerwürfniſſe ſollen das
Motiv zur That geweſen ſein

Cuxhaven 27 Juni Der Kapitän des engliſchen Dampfers
Firsby der das Torpedoboot Ss 42 überrannt hatte wurde

geſtern nach längerem Verhör verhaftet Durch Taucher ſind
jetzt drei Leichen die des Obermaſchiniſtenmaat des Maſchi
niſtenmaat und des Heizers im Wrack von S 42 aufgefunden
worden und geborgen Geheimrath Busley s Effekten wurden
bei Altenwalde angetrieben und gleichfalls geborgen

Die Krankheit des Königs Eduard
London 27 Juni Birmingham Poſt berichtet Kaiſer

Wilhelm hätte die Abſicht ausgeſprochen falls eine un
mittelbare Gefahr für König Eduard vorläge ſofort nach
London zu kommen Prinz Heinrich telegraphirte daß
dies nicht der Fall ſei und der Kaiſer auf dem Laufenden ge
halten werden würde

London 27 Juni Der König verbrachte geſtern einen ziem
lich guten Tag Die Kräfte halten ſich Das Verlangen
nach Nahrung kehrt wieder letztere kann jedoch nur ſehr vor
ſichtig gegeben werden Jn der Wunde ſtellten ſich wied er
Schmerzen ein

Geschäſftshauis
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Wer ein mwodernes
vortheilhaft vW S wende sich an unsere

y W hltrenommirte Fabrik

Schriftliche Garantie für 12 Monate
Wo nicht vertreten

liefern direkt an Private
Pxpress Pahrradwerko
A G 5 Gegründet 1882

Neumarkt bei Rürnberg

Ostscchad Misdroy
Villa Am Meer

Einzige Familienpenſton
numittelbar am Strand

mit voller Ausſicht auf die See vor
zlügl Betten u Verpflegung Anſfrag
zu richten an Major a D Schlenther

G i OberharzIIötel u Pension Nonnenberg
Hans erſten Ranges

Beſitzer Otto Wiedemann
früher ch SachſaPenſion incl 5 Mk engl ſpokenFernſpr 112 Felde Kurtgge Proſp gr

Bad Tauterberg
Eötel Felsenkeller

Herrliche geſchützte Lage am Walde
Der Neuzeit entſprechend eingerich
tet Für Familien vorzügl geeignet
Solide Preiſe Anmeldungen Witte
rechtzeitig Beſitzer Bäumler

Bad Har zur g
Hans Iug in s Land
Vornehmes Penſionshaus direct am

Walde in beſter Fee Proſpekte
AlbrechtVoigl FNſſheilnſſa ar

wird hiermit allen Leidenden und Er
bolungsbedürftigen in empfehlende
Erinnerung gebracht Aeußerſt bequem
eingerichte t Preiſe billigſt Profſp frei

S Weiss Ia
Geschäftshaus feiner Ierren u Anaben Moden

Für die Reise Saison

an hege
hält sich die Haupt Agentur der Frankfurter Transport Vev

deburgerstr 34IIalle manee 986
wicherungs Actien Geselischaft

Sohannes Erbss
zum Abschluss von

Binbruchsdiecbstahl Versicherungen
empfohlen

Fobiliar Policen zur Jnhres Prämie von Mk 3,00 an
huchdruchere Carl Colbatzky

J oagrünäet 1884 Härkerstrasse 22 Gegründoet 1884kiehlt sieh zur ankorneg von Drucksachen jeder Art schnelle und aceurate

Ausführung und Preisstellung zusichernd
Wanmaanſs Sormanja Fahrräder

zu berabgeſetzten Preiſen

Victoria Valhhrräder
VWalvräder Mk 135,00oie a Otto Gieke Nacht dert

Reparatur Werkſtatt e4 Vatenzahlung
ar Schilt ſtraſze 83 S

I Er Mrichſr hW Ha e In r Nrichſti
Reichhaltiges Lager

Fiserner Bettstellen für Erwachſene und Kinder in einfacher und
eleganter Ausſtattung mit und ohne Matratzen

Veld und Reiſisebettstellen mit Jndiafaſerpolſter
Eiſerne Waſchtiſche Kleiderſtänder Flaſchenſchränke

Treppenleitern Treppenſtühle Anfwaſchtiſche
Preis liſten unberechnet und poſtfrei

empfiehlt

Leichte Sommer Anzüge
in Beige Lüster und Kammgarn

Lawn Tennis Anzüge
Touristen Anzüge
Radfahrer Anzüge
Sommer Paletots
Hawvelocks
Wasserdichte Pelerinen
Loden Joppen

Kummi Mäntel
mit Stoffhezug mit u on

da ſie Peter von n Her denten

der Vereinigung zum Schutze der Inhaber von
Schuldrerschreiwnngen der Allgemeinen Deutsehen

Kleinbahm Cosellschaft Actiengesellschaſt
Wir wachen hiermit bekannt dass glo in Gemässheit der bezüglichen Be

schlüsse auf 6000 des Nennwoerths herabgesetzten Obligationen Jotet zur
Vertheilung gebracht werden und zwar mit neuen auf die ich aus der Koerab
setzung ergebenden Nennwerthe lautenden Coupons Die Ausreichung der
Obligationen erfolgt gegen Vorlegung unserer Certificate welche mit dem
folgenden die Ausreichung kenntlich machenden Stempel versehen werdenHieraut ist entsprechend dem General Versammlungs Beschluss vom

6 März 1902 die entfallende auf 60 90 des Nennwerthes der hinter
legten Obligationen abgestempelte Obligation nebst 20 neuen halbn ährigen Zinsscheinen ausgoeliefert

Die Vorlegung der Certificate hat Iediglich bel derſenigen Hinterlegungssteille in Begleitung besonderer bei derselben erhältlichen For
mulare zu geschehen welehe die betreſſenden Oertitente anus
Fe geben hat Die Pinreicher erhalten eine Empfangsbescheinigung in
welcher der Tag vermerkt sein wird von dem ab die abgestempelten Certificateund die en tspreèchenden Obligationen nebst Couponsbogen gegen Rückgabe

der quittirten Empfangsbeseheinigung erhoben werden können Laut General
Versammlungs Beschluss vom März a e können an Stelle der in denCertificaten aufgeführten Nummern Stücke mit anderen Nummern oder anderer
Serien mit gleicher Verzinsung und Fälligkeit zurückgegeben werden Die
Zalass ung der auf 6990 ihres Werthes herabgesetzten Oblj
gnationen zurn Handel und zur Xotiz wärd beantragt

Der Zeitpunkt der Vertheilung der aus dem Vmtausche herrührenden Actien
unter die Certificatinhaber wird später bekannt gegeben werden

Berlin den 27 Juni 1902e Der Vorstand der Vereinigung zum Schutze der Inhaber
von Schuſdverschreibungen der Aligemeinen Deutschenocke Laternef

Garantie
Gr Stein S

Kleinbahn Geselischaft Aktiengesellschaft
Justizrath Maximilian o mpner Vorsitzendor

Sehr billiges Angebot
Sämmtliche moderne Sommer Anzug Ueberzieher und
Hosen Stoffe in nur besten haltbaren Qualitäten verkaufe
wegen vorgerückter Saison von jetzt ab zu bedeutend
herabgesetzten Preisen ebenfalls übernehme die event An

r zu einem sehr mässigen Preise
V J Schultz Tuchhandlaung

Gr Steinstr 76 I Etagoe

Dr Weiser s Sanatorium
und medico mechanisches Zander Institut
GNEUSTADT a d Orla Thüringen

I BEinzigstes Zanger Institut in gang Thüringen für schwed Hoell
e egymnastik Vorzügliche Erfoſge bel Erkrankungen des Nerven

S systems der Atmungs u Bewegungsorganse des Ver a Tferner bei Sleichsucht Fettsucht R oumatismus Gleht Zucker
krankhelt u ganz vorzügl Erioige bei Herz u Frauenkranicheiton

Von Freitag den 27 Juni
ſteht ein Transport

hochtragender nud friſch
milchender Külhee e h bei mir zum Verkauf

Cönnern a S
O EBiECG Viehhandlung

Futterschweiune große und kleine
ebenſo fette Lanmdseclaweine

ſehen von Montag ab u folgende Tage preisw zum Verkauf

Sür den Anzeigentheil vergntwertlich H Wechſung in Halle

Fernruf

W Noumeister
Brunnenſtraße 65

f 786

Vol ind Noorbäder Kohlongauro Sooſhader
Houchen ete Verabreicht Wochentags von 6 Uhr früh bis 7 Uhr Abenàs

Sonntags bis 1 Uhr Aittags Bad Wittekind

Luftkurort im Thüringer Wald a
el Pension ILeuchtenburg 1abarz

e erſten Ranges in berrlichſter Fa am Datenberg
Penſionspreiſe Näheres d Proſp W Flossmann Bef

EFilenbrg
ztl einpf re

erztl empfohlen AusEöpi n g Bäder Proſp umg

ſinon Kaigerwilhelmshad Düben

Staatl conc Knrauſtglt u So grfri
gedehnter Park Wald Gärten Moor

Haſle Druck und Verlag von Otto Hendel

Reiſe Arkißel
Vzbeleffer
Dänelſetanſée

onriſtentaRNuckſäcke t
Conriertaſchen
Gürteltäſchchen

e
Trie c ibenr Eontobn c

ſß
en

t Be i n

W

T

m

m 4

m

e

Plaidriemen
andtaſchen
eiſenecefſſgires

So diaſchen
äugematten

Fiüllfederhalter
Turner u Sport Gürtel

Andenſeecn an Halle
empfiehlt Ut ar Auswahl
Albin äentze

24 Schmeerſtr 24

Man BEine hochfeine preiswerthe

Pfennig Cigarre
erhältlich bet

Franz Reinicke jun
Cigarren und Cigaretten Specigl
Geſchäft Merſeburger Str 159 S
S Fernruf 2521Clara anndort

d e S cäſchneideren
eine DameunſchneiderAtelier ice Koſtüme nach

J nd Wiener obllrn

e h enen hArie
rrigende ſinſſer

Sngervye zu ausnahmsw

bill Preiſen Ausverkauf vorjähr ff
Kindertvagen 2 große Leiterwagen

4 Ctr trag um vollſt dam zu räum,I L T S Korbgeſch Geiſtſtr 21
van HoutenCacao Suchard Rademaker Hartwig Vogel

Prof v Mering s Krafkt
cacao Dr Lahmnun sNXährsalzenaceao4 A Krantz Nachf

v A Jxuſpr W

4 n i n
Sonnabend den 28 Juni Vorm

von 3/410 Uör ab verſteigere ich Geiſt
ſtraße 3912 Mille beſſere Cigarren

VFrliedriels Auct Conmimiſſ

AueSoungabend den 28 ds Vorm
b verſteigere ich Schmeer

ſtraße 1 ans der G Barth Jnb
R Roth ſchen Conenrsmaſſe die
geſammte ſehr gut erhaltene

Laden Einrichtung
ſowie Lagerkaſtenmit Metallgriffen

J Stemmler
gerichtl vereid Taxgtor und Auctions

Commiſſar Kl Ulrichſtr 32

Schuhwagren Anckion
Sonnabend den 28 ds Nachm

2 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39
meiſtbietend gegen Vagrsabluns

1 gr Poſten gute Schuhwagren

für Herren Damen und Kinder
J Stemmlergerichtl vereld Taxator und Auctions

ConnnlſFar Kl Ulrichſtr 33

Mit 9 Beihlättern

e J

i
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